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Beitrag zum Quartär auf Blatt 96, Bad Ischl 

D.van HUSEN 

Das Trauntal und hier speziell das Dachsteinmassiv \md der un
mittelbar nördlich davcn anschließende Raum waren das Arbeits
gebiet F.Simonys, der um die Mitte des vorigen Jahrhunderts er
kannte, daß sich das "erratische Phänomen" bis zum Nordrand der 
Alpen erstreckte (Jahrb.k.k.geol.RA.1851). Die erste zusammen
fassende Darstellung des Traungletschers gab dann E.v.Mo,jsisov:j.cs 
(Jahrb.k.k.geol.RA.1868). Auf diesen Arbeiten aufbauend behandelte 
A.PENCK 1909 das gesamte Gebiet des Traungletschers und baute 
dessen Erscheinungen in seine umfassende Stratigraphie ein. Im 
Bereich des Kartenblattes 96 Bad Ischl beschreibt er "einen regel
rechten Komplex von Moränen und Schottern" im Becken von Bad 
Goisern, den er dem Gschnitzstadium zurechnet. Ebenso stellt er 
die Endmoränen am Grundl-und Altausseer See in dieses Stadium, 
hingegen Moränen am E-Ende des Grundlsees bei Gößl in das Daun
stadium. 

Für die Exkursionen der III.Internationalen Quartärkonferenz 1956 
beschrieb G.GÖTZINGER (Führer für die Quartär-Exkursion in Öster
reich l.Teil, Wien 1936, Geol.B.A.) diesen Raum. Er stellte das 
Ausseer Konglomerat, das A.PENCK 1909 in die Achenschwankung ein
ordnete, ins R/W Interglazial und betrachtete die Moränenwäile des 
Ausseer Beckens als Endmoränenfolge eines langsamen Eisrückzuges 
der Gschnitz Zeit, dem er auch die Moränenfolge im Becken von 
Bad Goisern zuordnet. 

Im Zuge der Neuaufnahme des Kartenblattes 96 Bad Ischl wurde ver
sucht, die durch die Kartierung gewonnene relative Abfolge und 
den Charakter der Ereignisse im Spät- und Postglazial durch paly-
nologische Untersuchungen an den Mooren auch klimatisch zu unter
mauern (siehe palynolog.Untersuchung) und durch 14C-Datierung an 
den organogenen Sedimenten auch zeitlich absolut zu erfassen. 

Die ersten Ergebnisse dieser Untersuchungen die ein räumlich und 
faziell detailliertes Bild (s.Abb.25-28) der Erscheinungen während 
des Eisrückzuges im mittleren Spätglazial und die Ausdehnung der 
Gletscher im Postglazial ergeben lassen auch einen deutlichen 
Unterschied im zeitlichen Ablauf gegenüber der bisherigen Auffassung 
erwarten (s.Tab. 5 + Abb.30). Darüberhinaus wird der Versuch unter
nommen die glazialen und fluvioglazialen Sedimente sedimentologisch 
zu untersuchen (Kornverteilung, Bearbeitung, petrographische Zu
sammensetzung) um die faziellen Gegebenheiten exakter erfassen zu 
können, (s.Abb.29) 
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BECKEN VON BAD GOISERN 
Abb. 27 
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Korngrößenverteilung e i n i g e r Grundmoränen 

Abb. 29 

Bort.nuni.r.uchung GRUNDM. WURM (Heimreith) 
K ö r n u n g s l i n i e 
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REKONSTRUKTION DER GLETSCHERSTÄNDE DES 

SPÄT- U POSTGLAZIALS IM EXKURSIONSBEREICH 

Abb. 3 0 
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